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Der Grundgedanke:

Die Idee zu dieser Übersetzung des Wortes Gottes basierte auf
verschiedenen Überlegungen. Dazu Karl-Heinz Vanheiden:

„Die NeÜ sollte flüssiges Deutsch mit einer hohen Verständlich-
keit verbinden und eine wesentlich höhere Genauigkeit und 
Texttreue als die gebräuchlichen Übersetzungen aufweisen.
Die Anmerkungen sollen den geschichtlichen Hintergrund deutlich
machen, wie er von der aktuellen bibeltreuen Geschichtswissen-
schaft und Archäologie vermittelt wird.

Den Sinn und die Struktur des biblischen Textes zu erfassen und
für den Leser - auch aus nicht-christlichem Umfeld - einfach und
verständlich wiederzugeben, ist einer der grundlegenden Gedan-
ken zu dieser Übersetzung. 

Als Einführung in die Bibel gedacht, ermöglicht sie ein großflächi-
ges Lesen und vermittelt einen Eindruck von der lebendigen Kraft,
aber auch von der Schönheit des Wortes Gottes. Ihr Ziel ist letzt-
lich - wie auch das jeder Übersetzung - zum Glauben an Jesus
Christus, den Messias Israels und Sohn Gottes, zu führen.“



Jedem biblischen Buch ist eine kurze Einführung vorangestellt.

Hinweise auf eine 
biblische Chronologie
erleichtern das Ver-
ständnis für geschicht-
liche Zusammenhänge.

Biblische Maße und
Zeitangaben sind in
heute gebräuchliche
umgerechnet, ohne
dass man die even-
tuelle Symbolik aus
den Augen verliert.

Die Fußnoten verwei-
sen auf geografische
und andere Hinter-
grundinformationen. 



Ich freue mich darüber, dass du dich

nicht so weit von der Luther-Überset-

zung entfernt hast, wie das die „Gute

Nachricht“ oder „Hoffnung für alle“ tun.

So bleibt eine gewisse Sprachgewalt und

Würze der Sprache erhalten. Die von dir

gefundenen Formulierungen sind gut

und anschaulich und treffen den Kern

des Evangeliums. So hast du der Ge-

meinde einen guten Dienst getan.

Prof. Werner Gitt 

Das Lesen Ihrer Übersetzung macht mir
übrigens Freude. Sie liest sich fast über-
all vorbildlich flüssig; und das Ganzescheint auf einer soliden exegetischenBasis zu ruhen. Hier zeigt sich deutlich,

wie sehr Sie mit der Schrift vertrautsind und es verstehen, mit Auslegungs-
fragen sorgfältig umzugehen. Ich hoffe,
dass durch diese Übersetzung vieleFreude an Gottes Wort bekommen, sowie Sie sie offensichtlich haben.Dr. Heinrich von Siebenthal 

Das Konzept ist aber etwas, was uns

schon lange fehlt. Luther hat sich ans

Werk gemacht, weil keiner den Text der

Bibel verstand; und seit Luther sind be-

reit wieder 500 Jahre vergangen. 

Zeit ist's. Ich wünsche Gottes Segen und

die Gegenwart des Heiligen Geistes für

Ihre Arbeit!

Dr. Alexander Grabowski  



Ich bin übrigens sehr angetan von der

NEÜ. Ich zitiere sie gerne in Predigten,

weil es oft hilfreich ist, bekannte Bibel-

texte einmal ganz anders zu hören. Und

ich finde, Dir ist ein guter Mittelweg

zwischen der immer noch ziemlich wört-

lichen Elberfelder Bibel und den moder-

nen Übertragungen wie die "Hoffnung

für Alle" gelungen, die doch ziemlich

weit weg sind vom Grundtext. Der Herr

segne Dich auch weiterhin ...

Detlev Fleischhammel Grund meiner Mail ist die Anfrage, ob
ich in meinem Religionsunterricht  in
der Stufe 12 die Version des Markus-
evangeliums als Ganzschrift kopieren
und zur "Pflichtlektüre“ für die Schüle-
rinnen und Schüler austeilen darf. Ich
halte Ihre Übertragung für sehr geeig-
net, um den Lernenden einen Zugang zu
biblischen Texten zu ermöglichen.
Tobias Schwarz

Das Besondere an dieser Bibelüberset-

zung ist, dass sie sprachlich modern

wirkt, ohne sich anzubiedern, dass sie

gegenwartsnah geschrieben ist, ohne

deshalb aber Worte, Beispiele oder Taten

Jesu zu erfinden. Eine im besten Sinne

bibel-treue Übertragung also – geeignet

sowohl für Heiden wie Christen.

Helmut Matthies (Wetzlar), Leiter der

Evangelischen Nachrichtenagentur idea

Gerade habe ich Römer 6 gelesen. Es ist
wunderbar, wie sich die Botschaft vom
Kreuz in der Übersetzung mitteilt. So
muss es sein, wenn man das erste Mal
das Wort Gottes in der Muttersprache
liest und versteht. Reinhard Quast, Siegen



Die NeÜ liegt jetzt als komplette Bibel vor.

Die Übersetzung in eine zeitgemäße Sprache 
bewahrt eine große Nähe zum Grundtext.

Der klare und prägnante Text ermutigt zum 
großflächigen Lesen.

Die Aufteilung in Sinnabschnitte lässt 
Zusammenhänge erkennen.

Die Fußnoten klären schwierige Stellen und 
verweisen auf die Einheit der Schrift.

Poetische Texte klingen wie Poesie – 
die Schönheit der Psalmen und Prophetenbücher
wird neu erkennbar.

Die flüssige Sprache lädt zum lauten Lesen, 
ja zum Vorlesen ein.

Die gute Verständlichkeit der NeÜ lässt die Welt 
der Bibel und ihre berührende Botschaft lebendig
werden.


